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Landrat Dr. Heiko Schmid verleiht Ehrenamtspreis  
an Karl Linder sowie an das Ehepaar Rosi und Josef Schultheiß

Fotos: Landratsamt / Oliver Hofmann 

Bei der diesjährigen Verleihung des Ehrenamtspreises durch den Landkreis Biberach wurden auch vorbildlich Engagierte 
aus unserer Gemeinde ausgezeichnet. 

Karl Linder
Karl Linder ist seit Jahrzehnten verantwortlich für die weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannte Gutenzeller Ba-
rockkrippe, die jährlich zahlreiche Besucher anlockt. Des Weiteren war er maßgeblich beteiligt am Umbau des ehemaligen 
Pfarrhauses, an der Errichtung der Kunstkammer sowie an der Orgelrenovierung. Nach über 30 Jahren Zugehörigkeit schied 
er erst kürzlich aus dem Kirchengemeinderat aus. Darüber hinaus ist Karl Linder noch in vielen weiteren Bereichen tätig.

Ehepaar Rosi und Josef Schultheiß
Das Ehepaar Schultheiß engagiert sich seit Jahrzehnten in unterschiedlichen Bereichen der Gemeinde. Rosi Schultheiß 
ist insbesondere in der Seniorenarbeit, im kirchlichen Bereich als Lektorin, Kommunionhelferin und Wortgottesdienst-
leiterin sowie beim Maibaum-Kranzen aktiv. Josef Schultheiß ist neben seinem Engagement in der Kirche und der Se-
niorenarbeit auch fester Bestandteil beim Gesangverein, den er viele Jahre als Vorsitzender führte. Außerdem ist er seit 
über 50 Jahren bei der Freiwilligen Feuerwehr aktiv, davon über 40 Jahre als Kassier.

Landrat Dr. Heiko Schmid würdigte die Verdienste und überreichte die Preise am Donnerstag, 31. März 2022 in der  
Festhalle Ummendorf.

Die Gemeinde gratuliert den Preisträgern sehr herzlich zu der verdienten Auszeichnung und bedankt sich für den  
unermüdlichen Einsatz. Gerade das ehrenamtliche Engagement in unseren Vereinen und Gruppierungen macht das  
Zusammenleben in der Gemeinde aus und ist unser Aushängeschild. 

Monika Wieland
Bürgermeisterin
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Redaktionsschluss: 

14.04.2022 
10.04.2022, 23:45 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

CORONA: Künftig reicht Testergebnis 
statt (Absonderungs-) Bescheinigung 
des Rathauses 
Das Sozialministerium hat die Gemeinden informiert, dass ein 
Anspruch auf Erhalt einer Absonderungsbescheinigung nicht 
besteht, sofern die betroffene Person von einem Arzt bereits 
für den Absonderungszeitraum krankgeschrieben wurde. 
  
Die Absonderungsbescheinigung dient dazu, dass ein Arbeit-
geber sich die Personalkosten für den Ausfall des Mitarbei-
ters erstatten lassen kann. Im Falle einer Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung/Krankschreibung kann der Arbeitgeber kein 
Entschädigungsverfahren einleiten, daher besteht auch kein 
Anspruch auf eine Absonderungsbescheinigung. 
  
Außerdem wurde mitgeteilt, dass zur Vorlage beim Arbeitge-
ber keine Absonderungsbescheinigung mehr benötigt wird, 
die Vorlage des positiven Testergebnisses ist ausreichend. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 08.04.2022 bis Donnerstag, 14.04.2022 
08.04.2022 Stadt-Apotheke Biberach 
09.04.2022 Apotheke Waniek Ummendorf 
10.04.2022 Wieland-Apotheke Biberach 
11.04.2022 Apotheke am Adlerplatz 
12.04.2022   Apotheke im Ärztehaus Biberach 
13.04.2022 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
14.04.2022 Allmann‘sche Apotheke Biberach

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-



	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 8. April 2022	 3

Die entsprechende Pressemitteilung von Gesundheitsminister 
Lucha finden Sie auf unserer Homepage. 
  
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

 

Bürgermeisteramt verteilt an alle Haus-
halte den „Ratgeber für Notfallvorsorge 
und richtiges Handeln in Notsituationen“ 
Was können Sie für Ihre Sicherheit im Katastrophenfall tun? 
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) hat hierzu einen umfangreichen und trotzdem übersicht-
lichen Ratgeber erstellt, der zahlreiche Tipps gibt und Check-
listen bereithält. Das Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel hat 
für sämtliche Haushalte in unserer Gemeinde einen solchen 
Ratgeber beschafft. Dieser wird in den kommenden Tagen von 
den Kameradinnen und Kameraden unserer Jugendfeuerweh-
ren zugestellt. Herzlichen Dank an der Stelle für die Mithilfe! 
  
Egal ob Stromausfall, Unwetter, Feuer, Hochwasser oder Ge-
fahrstoffunfälle – für alle Bereiche sind in dem Ratgeber Tipps 
zur Vorsorge enthalten, aber auch Hinweise zum richtigen 
Verhalten im Ernstfall. 
  
Persönliche Notfallvorsorge bedeutet beispielsweise, dass Sie 
immer einen gewissen Vorrat an Essen und Trinken haben soll-
ten. Auch sollte die Hausapotheke regelmäßig überprüft und 
wichtige Dokumente in einer Mappe zusammengefasst wer-
den. Auch gibt die Broschüre Ratschläge für die bauliche Si-
cherheit Ihres Hauses. Oftmals haben hier kleine Maßnahmen 
schon große Wirkung. In den vergangenen Jahren haben auch 
bei uns in der Gemeinde Unwetter und Hochwasser zuge-
nommen. Deshalb kann der Ratgeber auch hier hilfreich sein. 
Auch kann es immer wieder mal zu Stromausfällen kommen. 
  
Deshalb unsere Bitte: Schauen Sie sich den Ratgeber auf-
merksam an und seien Sie so gut vorbereitet in Notsituationen 
und Katastrophenfällen. 
  
Ihr Bürgermeisteramt

 

K7506 gesperrt 
Im Zeitraum vom 19.04.22 bis 29.04.22 ist die Kreisstraße 
7506 zwischen Gutenzell und Hürbel wegen Belagserneue-
rung voll gesperrt. 
Die Zufahrt nach Dissenhausen ist für die Anlieger im Zeit-
raum der Arbeiten je nach Fortschritt der Arbeitsabläufe nur 
von einer Seite aus möglich. Die Zufahrt ist dann vormittags 
von Seiten Hürbel und ab nachmittags von Seiten Gutenzell 
aus möglich. 
Die großräumige Umleitung über Reinstetten - Eichen ist aus-
geschildert. 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon:	(07352) 9235-13
E-Mail:	 denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon:	(07352) 9235-12
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon:	(0172) 7313147
E-Mail:	 bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Dienstag, den 19.04.2022 
 
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 29.04.2022 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, den 02.05.2022

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
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01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Ehrenamtspreis 2021 
Landrat Dr. Heiko Schmid verleiht Ehrenamts-
preis an zehn Einzelpersonen und Gruppen 
Knapp vier Monate später als zunächst geplant 

hat Landrat Dr. Heiko Schmid am Donnerstagabend zehn 
Gruppen und Einzelpersonen mit dem Ehrenamtspreis des 
Landkreises Biberach ausgezeichnet. Ursprünglich sollte der 
Preis um den Tag des internationalen Ehrenamtes, den 5. De-
zember, herum, verliehen werden. Aufgrund der vierten Welle 
der Coronapandemie wurde die Verleihung verschoben. Der 
Preis ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert und wird unter den 
Preisträgerinnen und Preisträgern aufgeteilt. 
Für den Ehrenamtspreis waren mehr als 40 Vorschläge einge-
gangen. Daraus wählte eine Jury, bestehend aus Mitgliedern 
des Kreistags, der freien Wohlfahrtsverbände, Kirchen, Ju-
gendvertretung und dem Landkreis Biberach Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gruppen zu den Preisträgern des Ehrenamts-
preises 2021. Da es mehrere Vorschläge mit einem ähnlichen 
Engagement gab, wurden einige Preise zusammengefasst. 
Landrat Dr. Heiko Schmid stellte in seiner Rede die sich an-
einanderreihenden Krisen des vergangenen Jahrzehnts in 
den Mittelpunkt: die Finanzkrise, die Hochwasserereignisse, 
die großen Flüchtlingsbewegungen des Jahres 2015 die Co-
ronapandemie, die Folgen des schrecklichen Angriffskriegs 
Russlands gegen die Ukraine. Bislang sei man recht gut durch 
diese Krisen gekommen, weil der Landkreis auf drei starke 
Säulen bauen konnte: eine gute und verlässliche Verwaltung, 
funktionierende Organisationen der Blaulichtfamilie und ein 
motiviertes und hoch engagiertes Ehrenamt. „Heute Abend 
möchte ich für das alles und vieles mehr Danke sagen. Und 
ich möchte mit Ihnen feiern. Nicht ausgelassen, nicht sorglos. 
Aber tief berührt und dankbar. Tief berührt von Ihrem selbst-
losen Engagement, liebe Preisträgerinnen und Preisträger. 
Dankbar dafür, dass in unserem freien, demokratischen Land, 
auch in Krisenzeiten so vieles wunderbar klappt“, so Landrat 
Dr. Heiko Schmid. „Sie sind großartige Vorbilder, auch für mich. 
Es ist schön zu sehen, wie die Menschen in unserem Land-
kreis Gutes in die Welt hinausgeben.“, so Dr. Schmid weiter. 
Die Ehrenamtspreise 2021 des Landkreises Biberach gingen 
an: 
•	 Antje Beducker und Claudia Klausner für ihr Engagement 

zum Erhalt der oberschwäbischen Streuobstwiesen 
•	 das Projekt 1:1 Mensch zu Mensch der Bürgerstiftung Bi-

berach mit den Initiatoren Thomas Fettback und Johannes 
Riedel für kreative Projekte im Bereich der Integration im 
Landkreis Biberach 

•	 die ABRAXAS Lernpaten e.V. für ihr Engagement in der 
Hausaufgabenbetreuung von Kindern mit Migrationshin-
tergrund 

•	 den Arbeitskreis Heimatgeschichte Eberhardzell und den 
Kultur- und Förderverein Rupertshofen für ihren Einsatz 

zum Erhalt des künstlerischen und kulturellen Erbes ihrer 
Gemeinden 

•	 den Bürgerverein Altheim e.V. für sein Engagement zum 
Wohle der Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde 

•	 den FC Blau-Weiß Bellamont e.V. für sein kreatives En-
gagement zugunsten aller Generationen in der Dorfge-
meinschaft 

•	 Karl Linder für seine jahrelange ehrenamtliche Arbeit zum 
Erhalt der ehemaligen Klosterkirche in Gutenzell-Hürbel 
und der Kirchenschätze und an Jürgen Reder für seinen 
Einsatz für den Erhalt der Kirche St. Ottilia in Mühlhausen 
und die Restaurierung der Heiligenfiguren 

•	 den Fahrradpool Laupheim und Lorenz Kling für ihr En-
gagement zur Ausstattung von Bedürftigen mit Fahrrädern 

•	 das Ehepaar Schultheiß aus Gutenzell-Hürbel und das 
Ehepaar Beurer aus Laupheim für ihr vielfältiges Engage-
ment in ihrer jeweiligen Kirchengemeinde und in verschie-
denen Vereinen und Gruppen 

•	 Pia Städele für ihr Engagement im Bereich des Sports und 
der Jugendarbeit sowie Rainer Werz für seinen jahrzehn-
telangen Einsatz für den Fußball und den SV Sulmetingen

 
Ukraine 
Halle des Kreis-Berufsschulzentrums (BSZ) steht als Not-
unterkunft bereit 
Die Einrichtungsmaßnahmen in der Paul-Heckmann-Kreis-
sporthalle des Berufsschulzentrums (BSZ) in Biberach sind ab-
geschlossen. Damit steht die Halle ab sofort als Notunterkunft 
für ukrainische Geflüchtete bereit. In der Halle können etwa 
170 Personen unterkommen. Sie bietet den Geflüchteten eine 
vorübergehende Wohnmöglichkeit. Nach wenigen Tagen sollen 
die Menschen auf andere Unterbringungen verteilt werden. 
„Das Amt für Brand- und Katastrophenschutz unter der Lei-
tung von Kreisbrandmeisterin Charlotte Ziller konnte die Halle 
innerhalb von drei Tagen herrichten. Nachdem der Messebauer 
den Schutzboden ausgelegt hat, haben freiwillige Helfer von 
Feuerwehr, THW und DRK am Freitagnachmittag die Betten 
aufgestellt, den Essensbereich eingerichtet und eine Spielecke 
für Kinder gestaltet. Für den Einsatz aller, die dies so kurzfristig 
möglich gemacht haben, danke ich von Herzen.“, so Land-
rat Dr. Heiko Schmid, der sich am Montag von der Notunter-
kunft vor Ort ein Bild machte. Die Notfallunterkunft wurde in 
verschiedene Bereiche unterteilt. Im vorderen Teil wurde der 
Essensbereich aufgebaut. Hier wird die Cateringfirma Sette-
le Event & Catering aus Neu-Ulm die Geflüchteten mit Essen 
und Getränke versorgen. Außerdem befindet sich in diesem 
Bereich eine Spielecke für Kinder. Der Schlafbereich ist in vier 
Abschnitte mit Schlafkabinen unterteilt. Die Kabinen sind mit je 
sechs oder acht Feldbetten belegt. Ebenfalls wurde ein Lager 
für Hygieneartikeln und Bettwäsche eingerichtet. Die vorhan-
denen Duschen und Toiletten dienen als Sanitärräume. Damit 
die Geflüchteten Kontakt mit der Heimat halten können, wurde 
die Halle mit 100 Lademöglichkeiten für Mobilfunkgeräte oder 
Tablets ausgestattet. WLAN ist in der gesamten Halle verfüg-
bar. „In der Halle wurden außerdem Büroräume eingerichtet. 
So können unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort 
auf die Bedürfnisse reagieren. Und auch durch den im Foyer 
aufgebauten Impfstützpunkt können Synergieeffekte direkt vor 
Ort genutzt werden.“, so Landrat Dr. Heiko Schmid.
 
Ukrainehilfe 
Landkreis spendet 20.000 Euro für die Ukrainehilfe in der 
Region 
Der Sozialausschuss des Kreistags hat auf Vorschlag von 
Landrat Dr. Heiko Schmid in einer Eilentscheidung eine So-
forthilfe über 20.000 Euro für die Arbeit der freien Wohlfahrts-
verbände zur Unterstützung der Geflüchteten aus der Ukraine 
in unserem Landkreis beschlossen. Diese Spende hat Landrat 
Dr. Heiko Schmid nun an Peter Grundler, Leiter der Caritas 
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Region Biberach als Vertreter der freien Wohlfahrtsverbände 
übergeben. Die Liga der freien Wohlfahrtsverbände hat dazu 
ein eigenes Spendenkonto eingerichtet. 
„Caritas, Diakonie und DRK koordinieren Hilfsangebote, ste-
hen als Ansprechpartner für die geflüchteten Menschen zur 
Verfügung und bringen sich ein. Dafür bin ich sehr dankbar. 
Unbürokratisch werden dringend erforderliche finanzielle Un-
terstützungen gewährt, so kann schnell auf Hilfeanfragen re-
agiert werden. Die Hilfen kommen unmittelbar den geflüchte-
ten Menschen im Landkreis zu Gute.“, so Landrat Dr. Heiko 
Schmid. Er sagt weiter: „Für dieses Zeichen der Kreistags-
mitglieder des Sozialausschusses finanzielle Mittel bereit zu 
stellen, bin ich sehr froh.“ 
In der Zwischenzeit befinden sich rund 800 Geflüchtete aus der 
Ukraine im Landkreis Biberach. Ein großer Teil davon ist privat 
untergekommen. Peter Grundler betont: „Innerhalb kurzer Zeit 
sind viele Menschen aus der Ukraine hier angekommen und 
es werden sicherlich noch mehr. Derzeit kommen täglich rund 
20 bis 25 Anfragen bei uns an. Meistens wird eine Überbrü-
ckungshilfe benötigt bis die Regelleistungen greifen können. 
Da versuchen wir mit diesen Spenden als Wohlfahrtsverbände 
unbürokratisch zu unterstützen. Bisher konnten wir schon mit 
19.000 Euro weiterhelfen.“ 
Wer ebenfalls für die Ukraine-Hilfe in der Region spenden 
möchte, kann das auf folgendem Konto: 
Regionales Spendenkonto der Liga der freien Wohlfahrtspfle-
ge für Überbrückungshilfen, wenn Regelleistungen noch nicht 
greifen oder zusätzliche Hilfen nötig werden: 
Kreissparkasse Biberach 
IBAN: DE51 6545 0070 0000 0185 97 
Verwendungszweck: „Ukrainehilfe in der Region“ 
Für Spenden über 300 Euro ist zwingend die Anschrift beim 
Verwendungszweck anzugeben.
 
Schutzimpfung gegen das Coronavirus: 
Impfstützpunkte in der Realschule Riedlingen und in der 
Stadthalle Biberach schließen – neues Angebot im Berufs-
schulzentrum (BSZ)  
Der Impfstützpunkt in der Cafeteria der Geschwister-Scholl-Re-
alschule und der Impfstützpunkt in der Stadthalle Biberach 
schließen zum Ende des Monats. Da die Anzahl der Impfungen 
seit Januar kontinuierlich zurückging, reduziert das Land die 
mobilen Impfteams und Impfstützpunkte in ganz Baden-Würt-
temberg. Landkreise können weiterhin ein mobiles Impfteam 
und einen Impfstützpunkt betreiben.  
In Biberach wird ein neuer Impfstützpunkt in der Paul-Heck-
mann-Kreissporthalle des Berufsschulzentrums (BSZ) einge-
richtet, welche gleichzeitig als Notunterkunft für ukrainische 
Geflüchtete hergerichtet wurde. Der Impfstützpunkt in der 
Paul-Heckmann-Kreissporthalle in der Leipzigstraße 7 öffnet 
erstmals am Freitag, 1. April. Geimpft wird dort immer diens-
tags und freitags jeweils von 17 bis 20 Uhr sowie samstags 
von 9 bis 12 Uhr. 
Die letzte Gelegenheit, sich in der Cafeteria der Geschwis-
ter-Scholl-Realschule Riedlingen impfen zu lassen, gibt es am 
Mittwoch, 30. März, zwischen 17 und 20 Uhr. Im Riedlinger 
Impfstützpunkt waren seit Mitte Dezember insgesamt 2.900 
Impfungen durchgeführt worden. Mit 192 Impfungen an einem 
Tag war der 27. Dezember der stärkste Tag. Nach der Schlie-
ßung finden jedoch auch weiterhin in Riedlingen Aktionen des 
mobilen Impfteams des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) statt. 
Diese werden regelmäßig auf der Homepage des Landkreises 
Biberach unter https://www.biberach.de/landratsamt/kreis-
gesundheitsamt/corona-schutzimpfung/impfangebote.html 
veröffentlicht. 
„Mein Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des DRK und ganz besonders der Standortleiterin Claudia 
Durm-Weggenmann, die den Betrieb im Impfstützpunkt Ried-
lingen seit Dezember gesichert haben. Es ist beeindruckend, 

wie viele Menschen hier eine schützende Impfung gegen das 
Coronavirus erhalten haben“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. 
Die Öffnungszeiten des neuen Impfstützpunktes in der 
Paul-Heckmann-Kreissporthalle, Leipzigstraße 7, Biberach: 
Dienstags: 17 bis 20 Uhr 
Freitags: 17 bis 20 Uhr 
Samstags: 9 bis 12 Uhr 
Alle Termine des mobilen Impfteams im Landkreis Biberach: 
https://www.biberach.de/landratsamt/kreisgesundheitsamt/
corona-schutzimpfung/impfangebote.html 
 
Das Kreisberufsschulzentrum (BSZ) informiert:  
Bibliothek/Mediothek im Kreisberufsschulzentrum auf-
grund Umstellung auf ein neues Bibliotheksprogramm 
und der Osterferien geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreisberufsschulzentrum (BSZ) 
stellt auf ein neues Bibliotheksprogramm um. Aufgrund der 
technischen Umstellung und der anschließenden Osterferien 
bleibt die Bibliothek/Mediothek im BSZ von Dienstag, 12. April 
bis Freitag, 22. April 2022 geschlossen. Die Rückgabe ausge-
liehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete 
Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben der 
Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien von Montag 
bis Freitag von 8 bis 16 Uhr zugänglich
 
„One Billion Rising“ 
Kreisjugendreferat organisiert Selbstbehauptungskurse 
für Jungen und Mädchen 
Im Rahmen der Kampagne „One Billion Rising“ für ein Ende 
der Gewalt gegen Frauen und Mädchen bietet das Kreisju-
gendreferat des Landratsamts Biberach auch in diesem Jahr 
wieder zwei Kurse an. Der Kurs „Meine Stimme ist die beste 
Waffe“ am Samstag. 30. April von 10 bis 12.30 Uhr richtet 
sich an Mädchen im Alter zwischen 11 und 15 Jahren. Hier 
lernen die Mädchen, in schwierigen Situationen adäquat zu 
reagieren, sich durch Worte und Stimme abzugrenzen und 
Konflikte verbal zu lösen. Durchgeführt wird der Kurs von 
Gewaltpräventionstrainer René Gorzalsky von der Gewalt-
prävention Biberach. 
Der Kurs für Jungs im Alter von 8 bis 11 Jahren trägt den Titel 
„Chill mal! Schwierige Alltagssituationen selbstbewusst meis-
tern“ und findet am Samstag, 25. Juni von 10 bis 12.30  Uhr 
in Laupheim statt. Die Jungen lernen, wie man Aggressionen 
frühzeitig wahrnimmt, eine verbale Lösung für Konflikte fin-
det und wie man sich gegen dumme Sprüche wehrt. Murat 
Sandikci, erfahrener Trainer im Bereich Gewaltprävention, 
führt den Workshop in seiner Sportschule in Laupheim durch. 
Anmelden kann man sich für beide Workshops im Kreisju-
gendreferat Biberach per E-Mail an margit.renner@biberach.de.  
Anmeldeschluss für den Mädchen-Kurs ist Montag, 25. April, An-
meldeschluss für den Jungen-Kurs ist Donnerstag, 2. Juni 2022.
 
Kloster Schussenried 
Landkreis lädt zur Eröffnung der Kunstausstellung Dieter 
Krieg ein 
Dieter Krieg (1937–2005) war einer der radikalsten Maler seiner 
Zeit, sein Werk war geprägt von großer Eigenständigkeit und 
Vielfalt. Im Kloster Schussenried ist ab Samstag, 9. April die 
Ausstellung „o.T / K 04“ mit Werken aus allen Schaffenspha-
sen des Künstlers zu sehen, der zudem als Professor an der 
Kunstakademie Düsseldorf gewirkt hat. 
Dieter Kriegs Gemälde zeigen häufig Alltagsgegenstände, 
etwa Eimer, Blumentöpfe, Spiegeleier, Buchstaben und Schrift-
züge. Auch mit dem menschlichen Körper setzte er sich in 
seinen Bildern auseinander. Seine großformatigen Bilder erhal-
ten ihre überwältigende Präsenz dadurch, dass man in jedem 
einzelnen das fast schon verzweifelte Unterfangen spürt, die 
Realität zu packen – und den handfesten Zweifel daran, dass 
das je gelingen könnte. 
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Die Ausstellung des Landkreises entstand in Zusammenar-
beit mit der Stiftung Dieter Krieg und der Galerie Titus Koch, 
Randegg sowie der Unterstützung der Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württemberg. 
Die Ausstellung im Kloster Schussenried, Neues Kloster 1, 
88427 Bad Schussenried, wird eröffnet am Freitag, 8. April 2022 
um 17 Uhr. Die Öffentlichkeit ist dazu herzlich eingeladen. Ne-
ben Landrat Dr. Heiko Schmid werden der Kurator der Ausstel-
lung, Jürgen Knubben, Vorsitzender der Stiftung Dieter Krieg, 
und der Kunstwissenschaftler Dr. Albert Kümmel-Schnur spre-
chen.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Kinderwerkstatt „Garn und Faden“ im Museumsdorf  
Bei der Kinderwerkstatt „Garn und Faden“ am Sonntag,  
10. April von 10 bis 16 Uhr im Museumsdorf Kürnbach kön-
nen sich die Kinder und ihre erwachsenen Begleiterinnen und 
Begleiter auf Mitmachprogramme und Vorführungen rund um 
Stoff und Wolle freuen. 
Seile selbst drehen und kreatives Bastelprogramm 
Mit Wolle basteln, Seile drehen und nähen – bei der Kinder-
werkstatt legen die Mädchen und Jungen selbst Hand an und 
werkeln mit Wolle und Stoff. Der Förderverein des Museums-
dorfs bietet wieder eine seiner beliebten Bastelstationen an 
und bastelt mit den Kindern Eulen aus Wolle. Und bei Helga 
Ulmschneider können die jungen Besucherinnen und Besu-
cher selbst Stoffblumen nähen. 
Die Kleinen drehen gemeinsam mit Seiler Günther Emhart ihre 
eigenen Sprung- 
seile und können sie gleich ausprobieren. Weberin Hildegard 
Igel zeigt den Besucherinnen und Besuchern am historischen 
Webrahmen ihr Handwerk, und eine Fahrt auf der Mini-Dampf-
bahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. begeistert 
Groß und Klein. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Museumsbä-
cker Reiner Schowald holt leckere Backwaren aus dem Ofen 
des historischen Backhäusles und in der Kürnbacher Vesper-
stube können die Besucherinnen und Besucher es sich bei 
Maultaschen und anderen schwäbischen Köstlichkeiten gut 
gehen lassen.
 
Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Jetzt anmelden für Fortbildungsveranstaltung im Pflan-
zenschutz am Freitag, 29. April  
Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur angewandt wer-
den, wenn der Anwender die dafür notwendige Sachkunde im 
Pflanzenschutz besitzt. Alle drei Jahre ist eine Auffrischung nö-
tig, die vier Stunden umfasst und aktuelle Pflanzenschutzthe-
men beinhaltet. Nur so behält die Sachkunde ihre Gültigkeit. 
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sach-
kunde-Verordnung besteht sowohl für alle Fachwarte, Gärt-
nerinnen und Gärtner, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Gartencentern, Gemeinden oder Bauhöfen, die Pflanzen-
schutzmittel anwenden sowie für Verkaufspersonal, welches 
diese abgibt, eine Weiterbildungspflicht im Pflanzenschutz. 
Die Fortbildungsmaßnahme muss einen zeitlichen Umfang 
von vier Stunden umfassen. 
Ohne den Nachweis des Besuches solcher Fortbildungsveran-
staltungen kann die vorhandene Sachkunde ungültig werden. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach führt deshalb zu 
diesem Themenbereich eine solch anerkannte Fortbildungs-
maßnahme durch. Zusätzlich werden aktuelle, tierische und 
pflanzliche Schaderreger vorgestellt. Des Weiteren werden 
Probleme in der Düngung erörtert. Die Fortbildung findet am 
Freitag, 29. April von 9 bis 13 Uhr im Landwirtschaftsamt in 
Biberach statt. 
Für die Fortbildung mit Pflanzenschutzexpertin Mandy Hopp 
und die Ausstellung der Besuchsbescheinigung ist eine Ge-

bühr über 45 Euro zu entrichten. Es gilt die 2G-Regelung. Die 
Teilnehmeranzahl ist begrenzt. 
Der Impf-/ Genesenennachweis sowie der Personalausweis 
sind zur Veranstaltung mitzubringen. 
Verbindliche Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702 oder 
per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de. 
Bitte folgende Angaben bei der Anmeldung berücksichtigen: 
Anschrift, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse, Registriernummer 
des Sachkundenachweises und die Rechnungsanschrift. An-
meldeschluss ist Freitag, 22. April.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Online-Vortrag und Vorführung zum Thema „Gemüse aus 
der Region – Blattgemüse“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet mit der 
Reihe „Gemüse aus der Region“ ein neues Online-Angebot 
an. Jeden Monat wird in einem Vortrag mit Vorführung eine 
Gemüsefamilie unter die Lupe genommen. 
Am Montag, 25. April 2022, von 17 bis 18.30 Uhr steht das 
Blattgemüse im Mittelpunkt der kostenfreien Online-Veran-
staltung. Die B-EA-Referentin Renate Haberbosch gibt einen 
Überblick über die verschiedenen Blattgemüse und präsen-
tiert Tipps und Tricks in der Küche. Anmeldung per E-Mail an 
post@b-ea.info
 
„KOMM vor Ort“ 
Kommunaler Präventionspakt fördert Projekte an Schu-
len, in Vereinen und in der Jugendarbeit – jetzt bewerben 
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Mai 2022 in die 
24. Runde. Es werden wieder Präventionsprojekte an Schulen, 
in Vereinen und in der Jugendarbeit gefördert. Auch Initiato-
ren zum Beispiel von Ferienfreizeiten können sich bewerben. 
Möglich ist dies dank finanzieller Unterstützung der Kultur- 
und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der 
Kreissparkasse Biberach. 
Einzelne Projekte können eine Förderung von bis zu 1.500 Euro 
erhalten. Förderberechtigt sind freie und öffentliche Träger der 
Jugendarbeit, Initiativgruppen, Schulen, Schulfördervereine, 
Arbeitskreise und gemeinnützige Vereine. 
„Nutzen Sie auch in diesem Jahr die Möglichkeit der Förde-
rung Ihrer Projekte im Bereich Jugendschutz, der Gewalt- und 
Suchtprävention“, ruft Landrat Dr. Heiko Schmid zur Teilnah-
me auf. 
Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden. Anträge 
sind bis Dienstag, 31. Mai 2022 beim Landratsamt Biberach, 
Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 15, 
88400 Biberach einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine 
Jury beim Landratsamt. 
Die neuen aktuellen Programmunterlagen, Antragsformula-
re und nähere Informationen zur Ausschreibung finden sich 
im Internet unter www.ju-bib.de. Fragen können auch an die 
Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer gerichtet werden, 
Telefon 07351 52-6326. 
Hintergrund 
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen 
Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugendschutz be-
schäftigt. Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwischen 
dem Landkreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und 
der Caritas geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompe-
tenzen zusammen. Wichtige Kooperationspartner sind zudem 
die Sana Kliniken Landkreis Biberach, die Zentren für Psychi-
atrie Südwürttemberg und das Staatliche Schulamt Biberach. 
Mit KOMM handeln die Verantwortlichen gemeinsam, um die 
Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen, Lebens-
kompetenzen zu stärken und eine gesunde Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen zu fördern.
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Neuanmeldung für das  
Kindergartenjahr 2022/2023 
Liebe Eltern, 
am Montag, 29. August 2022 beginnt für uns wieder ein neu-
es Kindergartenjahr. 
Um das Kindergartenjahr besser planen zu können, bitten 
wir alle Eltern, die ihr Kind im Laufe des Kindergartenjahres 
2022/2023 in unsere Einrichtung bringen möchten, um An-
meldung. 
In unsere Krippe nehmen wir Kinder ab dem ersten Lebensjahr 
auf und im Kindergarten ab 2,9 Jahre. 
Entsprechende Anmeldeformulare und eine Übersicht mit den 
momentanen Betreuungsmodulen können Sie am Dienstag, 
12. April 2022 von 7.30 bis 17.00 Uhr bei uns abholen. 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, dann bitten wir 
Sie, die Unterlagen zu unseren regulären Öffnungszeiten ab-
zuholen. 
Aufgrund der momentanen Situation klingeln Sie bitte an un-
serer Eingangstüre. Wir überreichen Ihnen dann die Formulare. 
Wir bitten um Rückgabe der ausgefüllten Anmeldeformulare 
bis spätestens Montag, 25. April 2022.  
Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung noch keine verbind-
lich Zusage unserer Einrichtung ist und bei der Platzvergabe 
für das Kindergartenjahr 2022/2023 nur die Kinder berücksich-
tigt werden können, von denen auch die Anmeldung vorliegt. 
Unsere Telefonnummer für Rückfragen: 07352 / 2523 
Marianne Braunmüller, Kindergartenleiterin
 

SFZ-Team aus Ochsenhausen  
erhält den Preis der Kultusministerin 

Große Freude beim Landeswettbewerb Jugend forscht: Ludwig 
Aigner, Fabian Besler und Lennart Holland vom Gymnasium 
Ochsenhausen wurden mit ihrem Forschungsprojekt zur Infek-
tionsgefahr in Klassenzimmern mit dem Preis der Kultusminis-

terin ausgezeichnet. Weil sie an einer für alle Schulen in der 
Pandemie hochaktuellen Forschungsfrage gearbeitet hatten, 
wurden sie von der Kultusministerin Theresa Schopper geehrt. 
Die drei Schüler hatten mit einem selbst konstruierten Mess-
system in den letzten beiden Jahren die CO2-Konzentration 
in den Klassenzimmern ihrer Schule studiert und insgesamt 
mehr als 8 Millionen Datensätze ausgewertet. Neben der of-
fiziellen Auszeichnung durch das Ministerium dürfen sich die 
drei Jungforscher nun über 400 Euro Preisgeld freuen. 
Zusätzlich zu der Ehrung wurde das Projekt mit dem Sonder-
preis junge Nachwuchstechniker und einem Sonderpreis des 
Fraunhofer-Instituts für Automatisierung ausgezeichnet. Beim 
virtuellen Wettbewerb in Heilbronn waren 58 Projekte mit mehr 
als 100 Schülerinnen und Schülern an den Start gegangen. 
 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen: 
Reinstetten:	 sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
 Laubach:	 paulbaur@gmx.de 
Gutenzell:	 kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel:	 chriko.keller@web.de 

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und 
16:00–18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 9.–18.4.2022 
  
Samstag, 9.4.  
16:00 Uhr	 –17:00 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse zum Palmsonntag in Hürbel 
Sonntag, 10.4. – Palmsonntag 
09:00 Uhr	 Palmprozession mit Festgottesdienst in Reinstet-

ten, Kinderkirche im PRM-Saal 
10:45 Uhr	 Palmprozession mit Festgottesdienst in Gutenzell, 

mit Beteiligung des Kindergartens 
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Fest in Laubach 
Montag, 11.4. 
14:00 Uhr	 Kreuzwegandacht der SeniorInnen in Hürbel 
Dienstag, 12.4. 
19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht des Frauenbundes in Gutenzell 
Donnerstag, 14.4. – Gründonnerstag  
11:00 Uhr	 –12:00 Uhr Beichtgelegenheit in Gutenzell 
19:00 Uhr	 Abendmahlsfeier in Reinstetten, Agape und Öl-

bergandacht 
21:00 Uhr	 Gebet der Nachtwache in Gutenzell 
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Freitag, 15.4. – Karfreitag  
08:00 Uhr	 Jugendkreuzweg in Reinstetten 
10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg in Heggbach 
10:00 Uhr	 Kreuzweg in Gutenzell 
15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie in Reinstetten, Laubach, Gu-

tenzell und Hürbel 
19:00 Uhr Karmette in Gutenzell 
Samstag, 16.4.  
08:00 Uhr	 Karmette mit Laudes in Reinstetten 
08:00 Uhr	 Karmette mit Laudes in Gutenzell 
21:00 Uhr	 Feier der Osternacht in Gutenzell 
Sonntag, 17.4. – Ostersonntag 
09:00 Uhr	 Festgottesdienst in Laubach 
10:30 Uhr	 Hochamt mit Umgang in Reinstetten 
18:30 Uhr	 Ostervesper in Wennedach 
Montag, 18.4. – Ostermontag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Tobias Walk, 

Eugenie Walk) 
	 (Emmausgang von Reinstetten nach Hürbel) 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
  
Kreuzwegandacht in Hürbel 
Liebe Senioren und Seniorinnen von Hürbel, 
wir laden euch herzlich ein am Montag, 11.4.2022 um 14:00 Uhr  
zu einem Kreuzweg in unserer Kirche St. Alban. Auch freuen 
wir uns über neue SeniorInnen, die an unserem Treff und an 
diesem Kreuzweg teilnehmen möchten. 
  �

21:00 Uhr Feier der Osternacht in Gutenzell 

Sonntag, 17.4. – Ostersonntag 
9:00 Uhr Festgottesdienst in Laubach 
10:30 Uhr Hochamt mit Umgang in Reinstetten 
18:30 Uhr Ostervesper in Wennedach 

Montag, 18.4. – Ostermontag 
9:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Tobias Walk, Eugenie Walk)  
(Emmausgang von Reinstetten nach Hürbel) 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 

Kreuzwegandacht in Hürbel 
Liebe Senioren und Seniorinnen von Hürbel,  
wir laden euch herzlich ein am Montag, 11.4.2022 um 14:00 Uhr zu einem Kreuzweg in unserer 
Kirche St. Alban. Auch freuen wir uns über neue SeniorInnen, die an unserem Treff und an 
diesem Kreuzweg teilnehmen möchten.  

Frauenbund Gutenzell – Wir beten den Kreuzweg 
Schon immer hatten die letzten Tage im Leben Jesu für die Menschen eine 
besondere Bedeutung. Als Kreuzweg wird die letzte Leidensstrecke Jesu 
Christi bezeichnet, die von seiner Verurteilung bis zu seinem Tod und zur 
Kreuzabnahme reicht. Auch heute rufen Klimawandel und die damit verbun-
denen Katastrophen vielfaches Leid hervor. Zur Kreuzwegandacht 2022 „Es 
geht! Gerecht“, vom Misereor Hilfswerk ausgearbeitet, laden wir recht herz-
lich ein und beten diesen in einer anderen Art und Weise. Wir lassen eindrucksvolle Bilder auf 
einer Leinwand leuchten. Zusätzlich liegen in den Kirchenbänken Heftchen aus, damit jede/r 
den Text und Bild vor sich hat, mitlesen und betrachten kann.  
Dienstag, den 12.4.2022 um 19 Uhr in der Kirche Gutenzell  
Wir freuen uns auf Euch.  

Einladung zum Jugendkreuzweg 
Wir, die KLJB Reinstetten, laden euch alle recht herzlich zu unserem Jugendkreuzweg am Kar-
freitag, 15. April um 8:00 Uhr in der Kirche St. Urban in Reinstetten ein. 
Statt dem anschließenden Frühstück könnt ihr gegen eine kleine Spende selbstgestaltete Oster-
kerzen erhalten. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Einladung zum Emmausgang am Ostermontag nach Hürbel 
Traditionell lädt die Kirchengemeinde Hürbel am Ostermontag zum Ostergottesdienst um 
10:30 Uhr ein. Dorthin machen sich die Gläubigen aus Reinstetten am Morgen auf den Weg. 
In Hürbel ist dann für die Ankommenden ein kleines Frühstück bereitet (ab 9:15 Uhr), bevor 
gemeinsam Gottesdienst gefeiert wird. 
Der Gang am Ostermontag wird als Emmausgang bezeichnet, benannt nach dem Osterevange-
lium, wonach Jünger auf dem Weg von Jerusalem in das nahegelegene Dorf Emmaus waren. 

Frauenbund Gutenzell – 
Wir beten den Kreuzweg 
Schon immer hatten die letzten Tage im Leben 
Jesu für die Menschen eine besondere Bedeu-
tung. Als Kreuzweg wird die letzte Leidensstre-
cke Jesu Christi bezeichnet, die von seiner Ver-
urteilung bis zu seinem Tod und zur Kreuzabnahme reicht. 
Auch heute rufen Klimawandel und die damit verbundenen 
Katastrophen vielfaches Leid hervor. Zur Kreuzwegandacht 
2022 „Es geht! Gerecht“, vom Misereor Hilfswerk ausgear-
beitet, laden wir recht herzlich ein und beten diesen in einer 
anderen Art und Weise. Wir lassen eindrucksvolle Bilder auf 
einer Leinwand leuchten. Zusätzlich liegen in den Kirchenbän-
ken Heftchen aus, damit jede/r den Text und Bild vor sich hat, 
mitlesen und betrachten kann. 
Dienstag, den 12.4.2022 um 19 Uhr in der Kirche Gutenzell  
Wir freuen uns auf Euch. 
  
Einladung zum Jugendkreuzweg 
Wir, die KLJB Reinstetten, laden euch alle recht herzlich zu 
unserem Jugendkreuzweg am Karfreitag, 15. April um 8:00 Uhr 
in der Kirche St. Urban in Reinstetten ein. 
Statt dem anschließenden Frühstück könnt ihr gegen eine 
kleine Spende selbstgestaltete Osterkerzen erhalten. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
  
Einladung zum Emmausgang am Ostermontag nach Hürbel 
Traditionell lädt die Kirchengemeinde Hürbel am Ostermon-
tag zum Ostergottesdienst um 10:30 Uhr ein. Dorthin machen 
sich die Gläubigen aus Reinstetten am Morgen auf den Weg. 
In Hürbel ist dann für die Ankommenden ein kleines Früh-
stück bereitet (ab 9:15 Uhr), bevor gemeinsam Gottesdienst 
gefeiert wird. 

Der Gang am Ostermontag wird als Emmausgang bezeichnet, 
benannt nach dem Osterevangelium, wonach Jünger auf dem 
Weg von Jerusalem in das nahegelegene Dorf Emmaus waren. 
Unterwegs dachten sie über das Ereignis der Kreuzigung Jesu 
nach. Der auferstandene Herr gesellte sich zu ihnen, erklärte 
ihnen die Bedeutung und hielt mit den beiden Jüngern Mahl. 
Da erkannten sie den Herrn und kehrten voll Freude nach Je-
rusalem zurück; eine Ostererfahrung, die prägend wurde auch 
für das Verständnis der Eucharistiefeier als österliches Mahl. 
  
Palmsonntagskollekte 
Am Palmsonntag schauen wir als katholische Christen auch 
auf Jerusalem, die „Stadt des Friedens“, und auf das Heilige 
Land, die Heimat Jesu. Dort leben Menschen dreierlei Reli-
gionen mit täglichen Zerrissenheiten und in der Sehnsucht 
nach Frieden. Die Kirchen unterhalten deshalb soziale, kari-
tative und interreligiöse Angebote, die sie jedoch nicht allein 
aufrechterhalten können. Die Kollekte in den Palmsonntags-
gottesdiensten ist daher für die unverzichtbare Hilfe für die 
Kirchen vor Ort bestimmt. 
  
Osterkollekte 
Die Kollekte in den Gottesdiensten an Ostern ist für die Bi-
schof-Moser-Stiftung unserer Diözese bestimmt. Die Stiftung 
unterstützt pastorale Initiativen und Projekte, in denen neue 
Wege in der Seelsorge erprobt werden. 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdiens-
te in den Kirchen: 
•	 Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•   	der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern 

ist einzuhalten. Daher bleibt für die Gottesdienste weiter-
hin nur eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen. 

•   	Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend, ab 18 Jahren 
eine FFP2-Maske. 

•   	Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
 
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben
haben.“ Joh 3,14b 15	  
  
Gottesdienste 
Sonntag, 10.04.2022 
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
  
Veranstaltungen 
Montag 11.04.2022
	 Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
  
Ausblick 
Gründonnerstag, 14.04.2022 
18:30 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot mit Tischa-

bendmahl. Eine vorherige Anmeldung ist zwin-
gend erforderlich. Der Gottesdienst findet unter 
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der 3G Regelung statt. Anmeldungen via Mail an 
pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de oder telefonisch 
unter der Nummer 08395-9369380 

  
Karfreitag, 15.04.2022 
09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
14:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Pfr. Wahl 
  
Ostersonntag, 17.04.2022 
06:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Pfr. Wahl 
  
Ostermontag, 18.04.2022 
09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
  
Kinderkirche �

KINDERKIRCHE 
 
 
 
 
 

 
 

Die Kinderkirche geht wieder los! 

9. April, 10.00-11.30 Uhr 
14. Mai, 10.00-11.30 Uhr 
25. Juni, 10.00-11.30 Uhr 
23. Juli, 10.00-11.30 Uhr 

Wir treffen uns in der Diasporakirche in Erolzheim, um mit 
viel Spaß und Spannung biblische Geschichten zu lauschen 
und zum Therma passend zu basteln, zu spielen und zu singen. 
Alle Kinder sind herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Kinderkirchteam 
Heike, Karin, Anna-Lena, Rahelm Franzi und Janina 

Frauenbund Gutenzell  
Wir beten den Kreuzweg 
Schon immer hatten die letzten Tage im Leben 
Jesu für die Menschen eine besondere Bedeutung. 
Als Kreuzweg wird die letzte Leidenstrecke 
Jesu Christi bezeichnet, die von seiner Verurteilung 
bis zu seinem Tod und Kreuzabnahme reicht. 

Auch heute rufen Klimawandel 
und die damit verbundenen 
Katastrophen vielfaches Leid 
hervor. 
Zur Kreuzwegandacht 2022 
„Es geht! Gerecht.“ vom Mi-
sereor Hilfswerk ausgearbei-
tet laden wir recht herzlich ein 
und beten diesen in einer an-
deren Art und Weise. 
Wir lassen eindrucksvolle Bil-
der auf einer Leinwand leuch-
ten. Zusätzlich liegen in den 
Kirchenbänken Heftchen aus 
damit jede/r den Text und Bild 
vor sich hat, mitlesen und be-
trachten kann. 

Dienstag, den 12.04.2022 um 19 Uhr in der Kirche Gutenzell. 
  

Musikverein Gutenzell e.V.
Tellersülzen am 09.04.2022  
Am kommenden Samstag bietet der Musikverein 
sein Vesper „to go“ an: 
Die vorbestellten Tellersülzen können von 16 Uhr 
bis 18 Uhr in der Halde abgeholt werden – der 

Preis je Tellersülze beträgt 4,50 EUR.  
Der Musikverein bedankt sich ganz herzlich für die Vorbestel-
lungen und wünscht Ihnen einen guten Appetit. 
  

VfB Gutenzell e.V.
Abteilung Tischtennis 
Bericht Mädchen 15 
(02.04.2022) Die Gutenzeller Mädchen 15 ge-
wannen ihr Auswärtsspiel beim SV Stafflangen 
verdient mit 6:1 und sicherten sich damit den 
dritten Sieg im dritten Spiel. Für den VfB spiel-

ten Alissa Jerg, Ina Huchler und Lara Högerle. 
Von Beginn an lief es für Gutenzell ausgesprochen gut und die 
Mädchen lagen vor dem Doppel bereits mit 3:0 in Führung. 
Als auch das Doppel an den VfB ging, stand der Gesamtsieg 
bereits fest. In den anschließenden Einzeln konnte Gutenzell 
nochmals zwei Siege verbuchen, lediglich das letzte Einzel 
ging nach einem Fünf-Satz-Krimi an Stafflangen. 
Gutenzell liegt aktuell mit 6:0 Punkten auf dem 2. Tabellenplatz. 
  
Bericht Jungen 14 
(02.04.2022) Zum Saisonfinale sicherten sich unsere Jungen 
14 endlich den ersten Sieg. Man gewann das Auswärtsspiel 
beim SV Steinhausen mit 9:1. Für Gutenzell spielten Roland 
Ruepp, Lea Miller, Luis Huchler sowie Silas Schmidberger. 
Gutenzell war gegen die junge Steinhauser Mannschaft das 
deutlich überlegene Team und ließ nichts anbrennen. Nach 
zwei gewonnen Doppeln sowie drei gewonnen Einzeln stand 
es bereits 5:0, ehe sich Steinhausen den zwischenzeitlichen 
Ehrenpunkt sicherte. Doch auch danach war der VfB spielbe-
stimmend und man fuhr weitere vier Einzelsiege ein. 
Unsere Jungen beenden damit die Runde mit 2:6 Punkten auf 
dem 4. Tabellenplatz. 
  
Die nächsten Termine im Überblick 
•	 Sa., 09.04.	 12:30 Uhr SV Rißegg – Mädchen 15 
•	 Sa., 10.04.	� 10:00 Uhr Regionsmannschaftsmeisterschaf-

ten Mädchen 15 
  
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter  
www.vfb-gutenzell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über 
die Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten. 
 
Spielberichte 
SV Baltringen - VfB Gutenzell - abgesetzt 
  
Vorschau 
So, 07.04.22 
19:00 Uhr	 SV Steinhausen II - VfB II 
Sa, 09.04.22 
17:00 Uhr	 VfB - SV Reinstetten 
 
Frühlingsfest im Gutenzeller Sportheim 
Im Anschluss an das Bezirksligaderby zwischen dem VfB Gu-
tenzell und dem SV Reinstetten am Samstag, 09.04.22, (Anpfiff 
17:00 Uhr) laden wir euch zum Frühlingsfest in das Gutenzeller 
Sportheim ein. Das Sportheimteam bietet euch leckeres Es-
sen aus Jumbos Girllimbiss und freut sich auf euren Besuch! 
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Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V.
Die Tennissaison 2022 steht vor der Tür! 
Sobald unsere Plätze bespielbar sind werden werden alle 
Mitglieder über das vereinsinterne Newslettersystem benach-
richtigt. 
Die Informationen zur Gastspielerregelung, zum Spielbetrieb 
2022 sowie zu den Sperrzeiten der Plätze sind auf unserer 
Vereinshomepage (www.tcf-huerbel.de) eingestellt. 
Vorankündigung: Am Samstag, den 30.07. sowie am Sonn-
tag, den 31.07. feiert unser Tennisverein sein 30-jähriges Ver-
einsjubiläum. Hier das vorläufige Festprogramm: 
Samstag, 30.07.2022: Vereinsinternes Mix-Turnier mit Grill- 
und Cocktailparty. 
Sonntag, 31.07.2022: Oldtimershow, Frühschoppen, Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen, musikalische Umrahmung. 
Mit sportlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
  
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Das Beispiel des Schächers am Kreuz  (Lukas-Evangelium, 
Kap. 23, die Verse 39-43) 
Mit Jesus wurden gleichzeitig zwei Verbrecher gekreuzigt. Ob-
wohl sie den Tod vor Augen hatten, lästerte einer von ihnen 
und wollte Jesus provozieren. Der andere dagegen bereute 

seine Taten und akzeptierte seine Strafe. Viel mehr noch: in 
seiner letzten Stunde erkannte er Jesus als Gottes Sohn 
- und Jesus nahm ihn an! 
Was hat der Schächer getan, dass ihm nach dem Kreuz das 
Paradies zuteil wurde? Nun, Petrus hat Christus dreimal ver-
leugnet, der Schächer hingegen legte für Ihn vom Kreuz he-
rab Zeugnis ab. Er achtete nicht auf die schimpfende und 
schreiende Menschenmenge, die ihn umringte und mit Spott 
überschüttete. Er bedachte nicht einmal den erbärmlichen Zu-
stand des Gekreuzigten, den er vor sich hatte. Nein, er wand-
te sich dem Herrn des Himmels zu und vertraute sich Ihm an 
mit den Worten:“Jesus, denk an mich, wenn Du in Dein Reich 
kommst!“ Und Jesus antwortete ihm:“Ich versichere dir: Heute 
noch wirst du mit Mir im Paradiese sein!“ 
Nochmal: Was hat der Schächer getan, dass ihm nach 
dem Tod das Paradies zuteil wurde? 
Hat er die Wunder Jesu gesehen? Hat er gesehen, wie Jesus so-
gar Tote wieder zum Leben erweckte? Hat er gesehen, wie sogar 
das Meer Jesus gehorchte? War er getauft worden? Gehörte er 
irgendeiner Religion an? Vielleicht hatte er von Himmel und Hölle 
gewußt, aber hat er in seinem früheren Leben daran geglaubt? 
Der sterbende Verbrecher hatte mehr Glauben als alle 
Nachfolger von Jesus zusammen.  
Diese hatten sich versteckt, waren enttäuscht und sahen Jesu 
Tod als Niederlage. Der Verbrecher jedoch erkannte, wen er 
neben sich hatte. Er wußte, dass Jesus zu Seinem Vater ins 
himmlische Paradies zurückkehren wird. Er gestand seine 
Verbrechen ein, bereute sie und bat um Vergebung. 
Diese Tatsache zeigt, dass nicht unsere Taten uns retten, 
sondern allein unser Glaube an Jesus. 
Es ist nie zu spät, um zu Gott zu kommen! 
Aber unser Leben ist  wesentlich nützlicher und erfüllender, 
wenn wir früh zu Gott kommen. Aber selbst diejenigen, die 
sich im letzten Augenblick zu Jesus bekehren, werden geret-
tet und mit Jesus im Paradies sein. 
Warten Sie nicht länger! Sagen Sie „Ja“ zu Jesus. Geben 
Sie Ihm Ihr Leben in Seine Hand. 
Lernen Sie Jesus in der Bibel kennen. 
Am Sonntag, den 10.4.2022 findet bei uns wieder ein ON-
LINE-Gottesdienst statt. Beginn 1o.oo Uhr. Wir laden Sie 
herzlichst dazu ein. 
Bleiben Sie gesund! 
Weitere Infos über uns finden Sie unter 
www.cg-erolzheim.de. 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
  

VHS Illertal 
In den Osterferien ist die Vhs geschlossen. Anmeldungen 
sind über die Homepage unter www.vhs-illertal.de jeder-
zeit möglich. 
Es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 08.04.2022 
Android - Smartphone und Tablet - Vertiefung  (Harald 
Benz), 1 Termin, 14 – 17:45 Uhr, Sitzungssaal groß, 2. OG, 
Rathaus Erolzheim 
Samstag, 09.04.2022 
70 Jahre Baden-Württemberg – Geheimnisse des Erfolgs-
modells „Südweststaat Baden Württemberg“, (Achim Laur), 
Koop. Bildungswerk Ochsenhausen, 1 Termin, 9 -12:30 Uhr, 
Klosteranlage, Musiksaal RF 204, Fürstenbau, Ochsenhausen 
Daten und Bilder speichern – aber wie und wohin? (Harald 
Belz), 1 Termin, 9:30 – 15 Uhr, 60 Min. Pause, Rathaus Erolz-
heim, Sitzungssaal groß, 2 OG, Haupteingang 
Dienstag, 12.4.2022 
Kochen und backen mit dem Thermomix - Ostertage ge-
nießen  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, 
Schulküche, OG, Grundschule Tannheim 
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Samstag, 16.04.2022 
Einstimmung auf das Osterfest – Waldbaden mit allen 
Sinnen,  (Barbara Filser-Illibauer), 1 Termin, 14 – 16:30 Uhr, 
Parkplatz Waldkindergarten Hollerbusch 
Freitag, 22.04.2022 
Holzschnitzen wie Michl von Lönneberga, für Kinder ab 
8 Jahre,  (Rupert Willburger), 1 Termin, 14 – 17 Uhr, Michael 
von Jung Schule, Kirchdorf, Werkraum UG, neues Schulge-
bäude, Eingang Nord. 
Hatha Yoga Übungskurs Fortgeschrittene, (Peter Stahl),  
10 Termine, 19 – 20:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden 
Samstag, 23.04.2022 
Poi – Einsteigekurs,  für große und kleine Spieler, (Sabine 
Sparakowski / Madeleine Staible), 1 Termin, 10 – 12:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim 
Neu! Der Nähmaschinenführerschein, Jugendliche ab 16 Jah-
ren und Erwachsene, (Daniela Theurer), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg-noch 2 Plätze frei- 
Montag, 25.04.2022 
Ballett Erwachsene Anfänger  (Nadine Michel), 8 Termine, 
18:45 – 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühnenein-
gang. Die erste Stunde ist eine Schnupperstunde! 
Mittwoch, 27.04.2022 
Sanfter Hatha Yoga.  Für Anfänger, Senioren und TN mit leich-
ten Vorkenntnissen, (Irene Schrunner), 8 Termine, 9 – 10:30 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg
Hatha Yoga – Mittelstufenkurs, (Irene Schrunner), 8 Termine, 
18:30 – 20:00 Uhr, Alte Schule Sinningen 
NEUE Kurse, die nicht im Semesterprogrammheft ausge-
schrieben sind: 
NEU! Backkurse (Violeta Kristen, Konditormeisterin), am 
21.05.2022, Realschule Erolzheim, Küche, EG, Eingang über 
den Innenhof, und Das feine französische Trendgebäck - 
Macarons, 9 - 13 Uhr, Gesünder naschen ohne Zucker, 
14:30 – 18:30 Uhr, genaue Infos auf der Homepage 
NEU!  Einstimmung auf das Osterfest -Waldbaden mit al-
len Sinnen (Barbara Filser-Illibauer). 
Wissen Sie warum uns der Wald so gut tut? Schon eine kleine 
Auszeit im Wald wirkt wahre Wunder. Seit 1982 gelten „Wald-
bäder“ in Japan als gesunder Lebensstil. Lassen Sie sich ein-
laden zu einer geführten Wanderung für die Sinne, erleben Sie 
Achtsamkeits- und Körperwahrnehmungsübungen, Entspan-
nungsübungen z.B. aus dem Qigong Bereich. Dadurch stär-
ken wir unser Immunsystem, aktivieren Selbstheilungskräfte, 
stoppen die Stresshormonausschüttung und atmen die po-
sitiven bioaktiven Substanzen des Waldes ein. Waldbaden ist 
für jeden geeignet und findet bei jedem Wetter statt...einfach 
darauf einlassen und genießen. Bitte kommen Sie in wetter-
fester Kleidung und gutem Schuhwerk. Treffpunkt am Wald-
kindergarten, Ziegelholzstraße über den Fußweg, Erolzheim, 
Samstag, 16.04.2022, 14 – 16:30 Uhr. 
 

Polizei zeigt 90 Gurtmuffel an  
Bei Kontrollen am Montag stellte die Polizei zahlreiche Ver-
stöße fest. 
Die Polizei kontrolliert den Verkehr das ganze Jahr. Dies ge-
schieht zur Sicherheit aller am Verkehr Teilnehmenden. Am 
Montag legte die Polizei dabei einen Fokus auf das Sichern 
von Erwachsenen und Kindern in Fahrzeugen und stellte 90 
Verstöße fest. Mit den Kontrollen zur Gurtanlegepflicht gingen 
auch 13 Handyverstöße einher. Vier in Geislingen und jeweils 
drei in Rechberghausen, Bad Ditzenbach und Biberach an der 
Riß. Ebenso zeigte die Polizei ungesicherte Ladung und das 
Fehlen der erforderlichen Fahrerlaubnis an. 
Im Landkreis Biberach stellten die Beamten 22 Gurtmuffel fest. 
Allein acht in Biberach und elf in Schemmerhofen. Im Bereich 
Ulm und Alb-Donau-Kreis waren es 26, wobei eine Kontroll-
stelle im Donautal zwölf Verstöße gegen die Anschnallpflicht 

zu Tage förderte. 16 Anzeigen schrieb die Polizei für den Land-
kreis Heidenheim, davon sieben in der Kreisstadt selbst. Auf 
den Landkreis Göppingen entfielen 26 nicht angelegte Gurte 
und daraus resultierende Bußgelder. Eislingen steuerte hierzu 
neun Anzeigen bei, Göppingen fünf. 
Das Anlegen von Gurten im Straßenverkehr rettet Leben. Ein 
Aufprall mit 50 km/h entspricht einem Sturz aus zehn Metern. 
Dieser ist kaum zu überleben. Deshalb empfiehlt die Polizei, 
den Gurt immer, noch vor Fahrtantritt, anzulegen. Weitere 
Tipps gibt die Polizei in Broschüren auf jeder Polizeidienststelle 
oder im Internet unter www.gib-acht-im-verkehr.de. 
Wer als Fahrzeugführer ein Handy benutzt muss mit einem Buß-
geld in Höhe von 100 Euro und einem Punkt im Zentralregister 
rechnen.Die Polizei appelliert dringend an die Fahrer das Telefon 
liegen zu lassen, auch wenn es klingelt. Bereits bei einer Geschwin-
digkeit von 50 km/h bedeutet eine Sekunde Ablenkung 14 Meter 
Blindfahrt. Weitere Tipps gibt die Polizei in Broschüren auf jeder 
Polizeidienststelle oder im Internet unter www.runtervomgas.de.
 

Verlegung des Wochenmarktes  
aufgrund Karfreitag, 15.04.2022,  
auf den 14.04.2022 
Aufgrund des Feiertags wird der Wochenmarkt in Ochsenhau-
sen von Freitag, 15. April 2022, auf Donnerstag, 14. April 2022, 
vorverlegt. 
Der Markt beginnt um 8:00 Uhr und endet um 12:30 Uhr. 
  

Bildungswerk Ochsenhausen hat  
Zusatzkurs in Prüfungsvorbereitung  
Mathe - Realschule 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, 
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de  
oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
 
Abschlußprüfung Realschule - Mathe 
Osterferienkurs mit Irmgard Rueß, Online-Unterricht, Zoom, 
Dauer: 5x, Kursgebühr: 75,60 €, Kurs-Nr. 21912OZZ
Im Kurs werden zunächst die Grundlagen anhand von Muster-
aufgaben wiederholt und schließlich prüfungsfähiger Aufgaben 
besprochen. Ziel ist die Unterstützung der Schüler bei ihrer 
häuslichen Vorbereitung. In Zusammenarbeit mit der Schule 
wird versucht eine Überschneidung mit der schulischen Vor-
bereitung zu vermeiden. 
Online-Termine - Osterferien:  
Di 19.4. von 14.30 bis 16.45 Uhr 
Mi 20.4. von 8.30 bis 10.45 Uhr 
Do 21.4. von 14.30 bis 16.45 Uhr 
Fr 22.4. von 8.30 bis 10.45 Uhr 
Sa 23.4. von 8.30 bis 10.45 Uhr
 

Busfahrt zum Zoo Hellabrunn München 
Am Feiertag, Christi Himmelfahrt, 26. Mai bietet Gerhard Föhr 
vom Nistkastenmuseum und des NABU Ochsenhausen eine 
Busfahrt zum Zoo nach München für Jedermann an. Abfahrt 
ist um 7 Uhr an der Grundschule Ringschnait und dessen 
Rückkehr gegen 18 Uhr geplant. Zustieg in Ochsenhausen 
möglich. Im Moment schreibt der Zoo nur Zutritt mit 2G vor. 
Unter 18 Jahre ohne Extratest. 
Fahrpreis mit Eintritt Erwachsene ab 15 Jahre 40 Euro, Jugend 
4 bis 14 Jahre 30 Euro mit Anmeldung baldmöglichst unter 
07352/2579 mit gleichzeitiger Überweisung an: Gerhard Föhr, 
Raiba Biberach, GENODES1WAR, 
DE12 6546 1878 0665 2360 00 
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Musikverein Berkheim 
Herzliche Einladung 
Der Musikverein Berkheim lädt alle Blasmusikfreunde recht 
herzlich zu einem Abend voller Blasmusik ein. 
Am 09.04.2022 um 20 Uhr startet der musikalische Jahres-
auftakt  „Mit Blasmusik in den Frühling“ 
Wir würden uns freuen, Sie als unsere Zuhörer in der Turn- 
und Festhalle begrüßen zu dürfen. Es gelten die aktuellen 
Corona-Regeln. 
Ihr Musikverein Berkheim 
  

Hoher Informationsbedarf  
rund um die neue Grundsteuer 
Der Bund der Steuerzahler informiert mit einem Sonder-
ratgeber 
Ab 2025 gilt in Baden-Württemberg ein neues Grundsteuerge-
setz. Das ist zwar noch ein wenig hin, dennoch ist der Infor-
mationsbedarf bei den Millionen von der Reform betroffenen 
Bürgern rund um dieses Thema enorm hoch. Vor allem weil in 
diesem Jahr die Steuerzahler zur Abgabe einer Steuererklä-
rung für ihr Grundstück aufgefordert werden. Viele tappen hier 
bisher allerdings komplett im Dunkeln und wissen nicht, was 
jetzt auf sie zukommt. Das zeigt sich allein an den zahlreichen 
Anfragen, die beim Bund der Steuerzahler Baden-Württem-
berg zur Grundsteuer bereits jetzt täglich eingehen. 
Was hat sich bei der Grundsteuer geändert? Wann muss man 
als Bürger tätig werden? Welche Daten muss man ans Finanz-
amt übermitteln? Antworten auf diese Fragen und auf viele 
mehr bietet jetzt der brandneue „Sonderratgeber Grundsteu-
er“ des Bundes der Steuerzahler Baden-Württemberg. Hier 
wird die Reform zur Grundsteuer mit zahlreichen praktischen 
Beispielen anschaulich dargestellt. 
Wer diesen Ratgeber liest, weiß ganz genau, was in Sachen 
Grundsteuer auf ihn zukommt. Und vor allem, wann er hier 
was und auf welchem Weg beim Finanzamt einreichen muss. 
Erhältlich ist der kostenlose „Sonderratgeber Grundsteu-
er“ beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V. 
unter der gebührenfreien Rufnummer 0711 / 76 77 421.  
  

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Gesund bleiben mit RV Fit 
Leichte Rückenschmerzen, etwas Übergewicht, gelegentliche 
Stress- oder Schlafprobleme: Wenn der Körper erste Warnsi-
gnale sendet, sollten Betroffene diese bereits aktiv angehen. 
Mit RV Fit bietet die Deutsche Rentenversicherung (DRV) dafür 
ein kostenfreies Präventionsprogramm, um gesund und fit zu 
bleiben. Hierauf weist die DRV Baden-Württemberg anlässlich 
des Weltgesundheitstags am 6. April hin.
RV Fit will berufstätigen Versicherten ein ganzheitlich verbes-
sertes Lebensgefühl vermitteln. Während der rund sechsmo-
natigen Präventionsmaßnahme, die größtenteils berufsbeglei-
tend stattfindet, werden Elemente zu Bewegung, Ernährung 
und Stressbewältigung miteinander verzahnt und bequem in 
den Alltag der Teilnehmenden integriert.
Wer seine gesundheitlichen Probleme frühzeitig und aktiv an-
gehen möchte, findet unter www.rv-fit.de Informationen und 
einen Flyer zum Herunterladen. Die Anmeldung zu RV Fit ist 
ebenfalls über die Homepage ganz einfach in wenigen Mi-
nuten möglich. Eine Postleitzahlensuche hilft beim schnellen 
Auffinden der nächstgelegenen RV Fit-Einrichtung. Ein ärztli-
cher Befundbericht ist nicht notwendig.
Weitere Informationen rund um RV Fit finden Interessierte auch 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
 

Kloster Bonlanden 
Gebet für den Frieden 
Zur eucharistischen Anbetung für den Frieden in der Ukraine – 
in Stille mit Gebetsanregung – sind Sie herzlich eingeladen, je-
den Abend zwischen 19.00 und 20.00 Uhr in der Klosterkirche. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 
  
(KL)OSTER-Weg 
Sie sind herzlich eingeladen, in der Zeit vom 09.04. bis 
24.04.2022 unseren besonders gestalteten (KL)OSTER-WEG 
zu begehen. 
Er erschließt Stationen vom Einzug Jesu in Jerusalem bis zum 
Emmaus-Gang. An jeder Station finden Sie einen biblischen 
Text und auch eine kindgerechte Beschreibung. 
Der Weg beginnt an den Stufen östlich vom roten Sportplatz, 
östlich der Turnhalle und führt in den „Oster-Garten“. Dort 
sind im Labyrinth bis einschließlich Karfreitag Kreuzwegtafeln 
aufgestellt. Anschließend wird das Labyrinth zum österlichen 
Meditationsweg, der zum großen Osterei in der Mitte führt, 
als Sinnbild für die schöpferischen Kräfte und das Geheimnis 
der Auferstehung. 
Das Osterei hat dieses Jahr Frau Goerz, Malerbetrieb Vetter 
aus Erolzheim, gestaltet. 
Tauchen Sie ein in die biblischen Geschichten und lassen Sie 
sich auf einen österlichen Weg mitnehmen – und das in einer 
Zeit großer Veränderungen – großer Aufbrüche – ungeahnter 
Aufbrüche ... österliche Aufbrüche ...?. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
  
Gebet für den Frieden 
Das tägliche Friedensgebet findet bis einschließlich 08.04.2022 
in der Klosterkirche statt. 
Ab 09.04.2022 ist der (KL)OSTER-Weg begehbar, der an ver-
schiedenen Stationen mit Impulsen zum Gebet für den Frie-
den anregt. 
Nach Ostern laden wir Sie jeden Dienstag herzlich ein zur 
eucharistischen Anbetung für den Frieden in der Ukraine, 
zwischen 19.00 und 20.00 Uhr, beginnend am Dienstag, 
26.04.2022. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 
  

Rotkreuzdose: Kleiner Lebensretter  
feiert fünften Geburtstag 
Sie hält für den Notfall alles Wichtige bereit, ist schon mehr als 
300.000-mal ausgegeben worden und feiert jetzt ihr fünfjäh-
riges Bestehen: die Rotkreuzdose. Eine Idee, die im Frühjahr 
2017 auf Initiative des Stadtseniorenrats Biberach in Koope-
ration mit dem DRK-Kreisverband Biberach aufgegriffen und 
in Oberschwaben umgesetzt wurde. Und die vor allem eins 
ist: nützlich und sinnvoll. Auch als Geschenk fürs Osternest. 
Die Intension der Notfalldose ist genauso einfach wie wichtig: 
Helfer sollen in Notsituationen schnell und unkompliziert auf 
wichtige Informationen zugreifen können. Denn Rettungskräf-
te stellen oft Fragen zu lebenswichtigen Themen – die aber 
nicht immer beantwortet werden können. Dann soll die im 
Kühlschrank platzierte Rotkreuzdose helfen. Sie hält auf ei-
nem Datenblatt alles Wichtige für den Notfall bereit: Gesund-
heitsdaten, Medikamentenplan, Kontaktdaten von Hausarzt, 
Pflegedienst und Angehörigen. 
Der DRK-Kreisverband Biberach setzt bei diesem Projekt 
auf verlässliche Partner. Dazu gehört der Heggbacher Werk-
stattverbund der St. Elisabeth-Stiftung. In der Werkstatt für 
behinderte Menschen Biberach mit Hauptstandort in Birken-
hard werden die Rotkreuzdosen angeliefert. Die Beschäftig-
ten bestücken die Dosen mit Datenblättern und jeweils zwei 
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Hinweisaufklebern, die später an die Wohnungstür sowie an 
den Kühlschrank geklebt werden. 
Weitere Infos gibt es unter www.rotkreuzdose.de. Dort sind 
auch alle Ausgabestellen aufgelistet.
 

DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Gastschüler aus Peru suchen nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa 
vom 07.05 – 03.06.2022 und Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
 

Kreisjugendringe Biberach e. V. 
Juleica- Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter 
Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Aufsichts-
pflicht, Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, Konfliktlösung 
sowie Leitung und Planung von Gruppenstunden werden an-
gehenden oder bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- und 
Gruppenleitern aus Vereinen in dem Jugendleiter-Basismodul 
der Kreisjugendringe Biberach und Ravensburg vermittelt. Das 
Seminar findet von Freitag, 20.05.2022 16.30 Uhr bis Sonntag, 
22.05.2022 14.30 Uhr mit Übernachtung in der Jugendher-
berge in Biberach statt. Eine Anmeldung ist bis 04.05. über  
info@kjr-biberach.de möglich. Die Kosten betragen 90 € bzw. 
75 € ermäßigt (Ehrenamtliche, Schüler*innen, Studierende). 
Weitere Informationen gibt es auf www.kjr-biberach.de oder te-
lefonisch beim Kreisjugendring Biberach unter 07351 3470746.
 

AOK Ulm - Biberach 
Vorsicht, Zecken! 
Immer mehr Borreliose-Erkrankungen im Landkreis Bi-
berach  
Zecken lauern in Wäldern und auf Wiesen besonders in hohen 
Gräsern und Büschen. Sie können Krankheiten wie Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) und Borreliose übertragen. 
Von März bis Oktober ist die Infektionsgefahr am größten. 
Im Landkreis Biberach wurde 2016 bei 335 AOK-Versicherten 
Borreliose diagnostiziert, im Jahr 2020 bei 400 Versicherten. 
Bei Untersuchungen in Deutschland und der Schweiz wurden 
nach einem Zeckenstich bei 2,6 bis 5,6 Prozent der Betroffe-
nen eine Borrelien-Infektion nachgewiesen. Nur ein kleiner Teil 
der Infizierten erkrankt. Insgesamt ist bei 0,3 bis 1,4 Prozent 
der Zeckenstiche mit Krankheitssymptomen zu rechnen. Die 
Borrelien befinden sich im Darm der Zecke, sodass die Erre-
ger erst bei längerem Saugen – in der Regel nach circa zwölf 
Stunden – übertragen werden. Wird die Zecke rasch entfernt, 
ist das Übertragungsrisiko der Borreliose-Bakterien sehr ge-
ring. Die Infektion mit Borreliose kann mit Antibiotika therapiert 
werden, bereitet aber oft Probleme, weil sie häufig spät erkannt 
wird. „Bildet sich um den Einstich ein roter Rand, deutet dies 
auf eine Borreliose-Infektion hin. Betroffene sollten dann sofort 
zum Arzt gehen“, rät Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin 
der AOK Ulm-Biberach. Borreliose verursacht unspezifische 
Symptome wie Müdigkeit, Muskel- und Gelenkschmerzen. 
Noch Monate oder Jahre nach der Borrelien-Infektion kann 
es zu Gelenkentzündungen, Herzrhythmusstörungen oder 
Entzündungen des Rückenmarks kommen. 
Die Zahl der FSME-Fälle im Landkreis Biberach schwankte 
laut Angaben des Robert-Koch-Instituts (RKI) in den vergan-
genen fünf Jahren zwischen acht Fällen (2018) und einem Fall 
(2021) pro Jahr. Rund 0,1 bis fünf Prozent der Zecken tragen 
laut RKI das FSME-Virus in sich. Die FSME-Viren befinden sich 

in den Speicheldrüsen der Zecken. Durch den Stich können 
sie rasch in die Blutbahn des Wirtes gelangen. Kommt es zu 
einer Infektion mit dem FSME-Virus, können grippeähnliche 
Beschwerden wie Fieber oder Kopfschmerzen auftreten. Bei 
einer Mehrzahl der Betroffenen heilt die FSME ohne Folgen 
aus. Ist aber das zentrale Nervensystem oder das Rückenmark 
betroffen, kann es zu bleibenden Schäden wie Lähmungen 
oder Schluck- und Sprechstörungen kommen. „Während es 
für die von Bakterien verursachte Borreliose keine Schutzimp-
fung gibt, kann man sich vor der von einem Virus verursachten 
FSME durchaus schützen“, sagt Sabine Schwenk. „Für den 
vollen Impfschutz sind drei Impfungen nötig. Nach der dritten 
Spritze ist man für mindestens drei Jahre vor einer FSME-In-
fektion geschützt.“ 
Zum Schutz vor Zeckenstichen rät die AOK-Geschäftsführe-
rin beim Aufenthalt in der Natur zu geschlossenen Schuhen, 
langärmliger Kleidung, langen Hosen oder speziellen Anti-Ze-
cken-Sprays. Außerdem sollte man nach dem Aufenthalt im 
Freien den Körper immer sorgfältig nach Zecken absuchen. 
Grundsätzlich gilt: Hat eine Zecke gestochen, sollte sie so 
schnell wie möglich mit einer Zeckenpinzette oder -karte dicht 
an der Haut gepackt und herausgezogen werden. Denn je 
schneller sie entfernt wird, desto geringer das Risiko, dass 
Erreger in den Körper gelangen.
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VERKÄUFE

QUALIFIKATION

AZUBIS GESUCHT!
FEINWERKMECHANIKER (M/W/D)

SPASS AN DER ARBEIT MIT METALL

FREUDE DARAN IN EINEM TEAM ZU ARBEITEN

LUST DARAUF DICH TÄGLICH ZU VERBESSERN

BEWERBUNGEN AN :

RÜCKFRAGEN:

ausbildung@schenk-schmid.de

07353 9842-0
Herr Christmann

www.schenk-schmid.de
Gerberwiesen 1
88477 Schwendi

Elektroniker (m/w/d) 
Automatisierungstechnik/Betriebstechnik
Sorgen Sie für die Instandhaltung und Optimierung 
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie 
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen. 
Standort: Ravensburg. (Job-ID 38406)

Mitarbeiter (m/w/d) Pharmazeutische Produktion
Unterstützen Sie unsere Produktionsstätten in Ravens-
burg Mitte (Job-ID 32786), Ravensburg Süd (34664) und 
Langenargen (37169) bei der Herstellung teils lebens-
wichtiger Medikamente. Gerne auch Quereinstieg!

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Führen Sie an den Standorten Ravensburg oder 
Langenargen die Freigabeprüfungen von Ausgangs-
stoffen und Fertigarzneimitteln durch. (Job-ID 34501)

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind jeden Mittwoch von 13 bis 16 Uhr 
unter Tel. 0751 3700-6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Bei uns bekommen 
Sie vollen Rückhalt.
Egal mit welchem 
Background.

Bei uns bekommen 
vollen Rückhalt.

Egal mit welchem 

Verkaufe Nadelwald in Kirchberg /Iller
 an Höchstbietenden Tel. 07306/9268189 nachm. ab 14.00 Uhr ca.

STELLENANGEBOTE
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Neuravensburg:

für das Gebiet 3: Alpensteinweg, Brauweg, Falkenweg, Ifenweg,
Tannbergweg, u.a. 

• Ab 01.05.2022
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2,5 Std./wöchentlich

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Ausbildung mit Spaßfaktor?
Kein Problem! Check unsere Ausbildungsberufe 
und werde Teil der THERA-Trainer Family!

THERA-Trainer by medica Medizintechnik GmbH | Hochdorf
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HU, AU und Gasprüfungen für PKW,
Motorräder, Anhänger, Wohnwagen /
Wohnmobile, usw.

Terminvereinbarung online oder telefonisch

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero geier.com

  

HU, AU und Gasprüfungen für PKW,
Motorräder, Anhänger, Wohnwagen /
Wohnmobile, usw.

Terminvereinbarung online oder telefonisch

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero-geier.com
www.tuev-nord.de

HU, AU und Gasprüfungen für PKW, 
Motorräder, Anhänger, Wohnwagen / 
Wohnmobile, usw.

Terminvereinbarung online oder telefonisch

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero-geier.com
www.tuev-nord.de

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

FROMM REISEN Biberach eK , Sonja Eitel | Alter Postplatz 13 | 88400 Biberach 
www.reisebuero-fromm.de

» WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 
BIST DU DABEI?
Wenn Du eine Ausbildung in der Touristik hast, dann bist Du bei uns richtig!
Melde dich gerne unkompliziert bei uns.
Wir sind ein kleines aber feines Team, flexible Arbeitszeiten sind bei uns möglich.

Lust auf ein erstes Gespräch oder Fragen? 
Dann komm einfach vorbei oder ruf uns unter 07351 82 84 50 an.
WIR FREUEN UNS!

GESCHÄFTSANZEIGEN


